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GRÜNE: 18. Geburtstag wird zur Familientragödie 
Bleiberecht mit Galgenfrist löst das Problem nicht 

 
 

 
Die grüne Landtagsfraktion warnte die Innenminister der Länder nicht wieder die Fehler 
wie in der Vergangenheit beim Bleiberecht zu begehen: „Seit 20 Jahren erleben wir eine 
Bleiberechtsregelung nach der anderen und keine hat das Problem der Kettenduldungen 
gelöst.  Der erneute Vorschlag von Schünemann bietet eine Galgenfrist für die Familien 
bis deren Kinder die Volljährigkeit erreicht haben, mehr aber auch nicht,“ kritisierte die 
migrationspolitische Sprecherin Filiz Polat. Die Grünen befürchten, dass mit der Volljäh-
rigkeit der Kinder die Familientragödien nur verschoben werden. „Der 18. Geburtstag 
wird zum Tag der Trauer für die Familien. Dramen wie wir sie schon heute erleben wer-
den sich fortsetzen“, befürchtet Polat. 
Die Landtagsgrünen fordern seit langem ein Gesetzliches Bleiberecht, dass unabhängig 
von Stichtagen den Erwerb von Aufenthaltserlaubnissen nach fünfjährigem geduldeten 
Aufenthalt ermöglicht.  
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